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Seil: ttitb ^eftredpirag für Mg 1918.

®aë QaÇ-c 1918 ift ein ©emetnjaljr, bat fomtt 365 ®age uni) eittfpridÇt :

bem 3a|r 6631 ber Sultanifdjen fßertobe,,, I bem Sab* 5678/5679 bet Quben,

„ „ 7426/7427 bet SSpganttnifdjen $ira, | „ „ 1336/1837 ber »totjammebaner.

OèliroHologiictie Sennjeidicn ttnb SitM,
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Ofterfonntag 1919

18. geßruar
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20. geßruar 14. fDtarj | 3. ©ructg
22. »tai 13. gunt I 4. ßuetae

SïfttottsjKtifdjer aScginn bet biet Sa^rciKjetten.
grütjltng : 21. SERärg, 11 Uhr 26 »ttn. morgens, ©tntritt ber ©onue tnS getdfen beg StBt&berg, Stag uitb IRacÇt gleich
©ommer: 22. Sunt, 7 „ 0 „ „ „ „ „ „
föerßft: 23. ©ept., 9 „ 45 „ afiertbS, „ „ „ „«Sinter: 22. SDe^., 4

26. »tat
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7. aprtt
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„ Sfreßfeg, längfter Stag,
ber SBage, SEag unb »acfjt gtetcÇ.
beg ©tetnfioctg, ïflrjefter Sag.

SBon SBettjnactjten 1917 ßts Jperrenfaftuadijt 1918 ftnb eS nact) bent Steuen fi'alenber 6 SBodtjen 5 ®age.

„ „ 1917 „ „ 1918 „ „ „ „ Sitten Salenber 9 „ 6 Sage,

galjl ber ©onntage nach SrtnttattS: Steuer Halenber 26, Sitter ffalenber 23,

gatjreêregent: »tarS j
ber Jtofeitberjeidjen.

0 Sonne, $ Stèerfut, Ç SknuS, 5 (Stbe, 0 'ürtmü, çj äsiars, 4- Suptter, f> (Saturn,
$ îtranuë, f Steptun. pje (Sefedjftfdjein, (Semertf(bein, A èebrittfdfem, çf Su-
fammenfunft ober Konjunïtion, (Segenfcpeirt ober Opposition, $1 Draéenfopf ober aufs

fteigenber Knoten, t? iétaàenfcbmang ober abfieigenber Knoten.
®te fc&toarj g ebwetten get et en in ber Sftubrtî „pcmetenftcEimg" bep'&en ftd? auf Me betreffend

Steßurig bei Fe o n b e i p ben Planeten, gm Seiten f| fielet ber Fionb tjocf> am .glimmet, mai im
Sommer bei ïieumonb, im SBinter bei Sßoßmonb bei gafl ifi; bei y bagegen ergebt et fwtj nur toentg
Uber ben §oripnt.
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Zeit- Md FestrechNlmg für das Zahr 1A8.
Das Jahr 1918 ist ein Gememjahr, hat somit 366 Tage und entspricht:
dem Jahr 6631 der Julianischen Periode,,, dem Jahr 5673/S679 der Juden,
„ „ 7426/7427 der Byzantinischen Ära, j „ „ 1336/1337 der Mohammedaner.

Chronologische Kennzeichen und Zirkel.
Gregorianischer Julianischer

oder oder
Neuer Kalender Alter Kalender

Goldene Zahl
Epakten
Sonnenzirkel

Gregorianischer Julianischrr

Neuer Kalender Riter Kalender

Sepmagestma
Herrenfastnacht
Aschermittwoch
Ostersonntag,
Auffahrt
Pfingstsonntag

1. Remtntscere
2. Trtnitatis

19 19 Römerzinszahl 1

XVII XXIX Sonntagsbuchstaben
23 23 Martyrtologtumsbuchstabe s

Bewegliche Feste.

1

S

27. Januar
10. Febr.
13. „
31. März

9. Mai
19. „

Dreifaltigkeitssonntag
Fronleichnamsfest
Eidgenössischer Bettag.
1. Adbentsonntag

'

Ostersonntag 1919

18. Februar
4. März

22. April
31. Mai
10. Juni

Fronfasten oder Omatemher.
20. Februar 14. März > 3. Crucis
22. Mai 13. Juni j 4. Lueiae

Astronomischer Beginn der vier Jahreszeiten.
Frühling: 21. März, 11 Uhr 26 Min. morgens, Eintritt der Sonne ins Zeichen des Widders, Tag und Nacht gleich
Sommer: 22. Juni, 7 „ 0 „ „
Herbst: 23. Sept., 9 „ 45 „ abends, „ „ „ „Winter: 22. Dez., 4

26. Mai
30. „15. Sept.

1. Dez.
20. April

13. Sept.
18. Dez.

17. Juni
21. „
2. Dez.
7. April

19. Sept.
19. Dez.
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„ Krebses, längster Tag.
der Wage, Tag und Nacht gleich,
des Stetnbocks, kürzester Tag.

Bon Weihnachten 1917 bis Herrenfastnacht 1918 sind es nach dem Neuen Kalender 6 Wochen S Tage.

„ „ 1917 „ „ 1918 „ „ „ „ Alten Kalender 9 „ 6 Tage.
Zahl der Sonntage nach Trinitatis: Neuer Kalender 26, Alter Kalender 23.

Jahresregent: Mars h x )-

Dedsuwnss der Kalmderzsichm.
G Sonne, A Mertur, A Venus, F Erde, ^ Mond, o" Mars, A Jupiter, H Saturn,

K Uranus, ^ Neptun. Gesechstschem, lIZ Geviertschein, à Gedrittschein, </ Zu-
sammenkunft oder Konjunktion, ^ Gegenschein oder Opposition, K Drachenkopf oder auf-
steigender Knoten, Drachenschmanz oder absteigender Knoten.

Die schwarz gedruckten Zeichen in der Rubrik „Plamtenftellung" beziehen sich auf die betreffende
Stellung des Mondes zu den Planeten. Zm Zeichen S sieht der Mond hoch am Himmel, was im
Sommer bei Neumond, im Winter bei Vollmond der Fall ist; bei dagegen erhebt er sich nur wenig
Aber den Horizont.
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